
Stufengerechte Bahnlegung 
 
 
Schwierigkeitsstufen gemäss WO 2006 
 
Stufe: Schwierigkeitsbezeichnung: Allgemeiner Beschrieb der Anforderungen: 
 
1 Sehr einfach Fortbewegen anhand von Leitlinien, Posten als Bestätigung liegen auf der Leitlinie 
 
2 Einfach Fortbewegen anhand mehreren Leitlinien, Postenanlaufen mit einfachem Kartenlesen 
 
3 Leicht Fortbewegen anhand unterschiedlichen Leitlinien, Postenanlaufen von Ausgangspunkten 
 
4 Wenig schwierig Unterschiedlichen Leitlinien, Postenanlaufen über weitere Distanzen anhand markanter Objekte 
 
5 Schwierig Keine oder komplexe Leitlinien, unübersichtliche Geländestruktur, Postenanlaufen über weite Distanzen 
 
6 Sehr schwierig Höchste Anforderungen in allen Bereichen, schwierige Posten auch in unübersichtlichem Gelände 
 
Die Schwierigkeitsstufen wurden in Anlehnung an diejenigen des Schwedischen OL Verbands ausgelegt. 
 
Schwierigkeitsfaktoren der OL-Bahn: 
 

• Kartenlesen 
• Routenwahl 
• Postenstandort, Anlaufrichtung 
• Postenobjekt 
• Geländestruktur, Vegetation 

 
 
 

In den nachfolgenden Tabellen sind Beispiele der Schwierigkeitsfaktoren und der Schwierigkeitswerte in Form von Kartenbeispielen dargestellt und erläutert. Die 
Schwierigkeitswerte der einzelnen Faktoren sollten insbesondere in den Kategorien der Stufen 1 – 3 mit Ausnahme der Geländestruktur/Vegetation höchstens um 
einen Wert überschritten werden. Bei der Geländestruktur und Vegetation können unter strikter Einhaltung der Kriterien Kartenlesen und Routenwahl auch höhere 
Stufen vorkommen. 
Bei den meisten Läufen im schweizerischen Mittelland werden die höchsten Schwierigkeitswerte nicht erreicht. Hier müssen die Schwierigkeiten zwischen den 
möglichen Werten gleichmässig abgestuft werden. Fehlende Schwierigkeit darf nicht durch extrem „feine“ Postenstandorte, versteckten Postenflaggen oder 
Posten in Dickichten kompensiert werden. Die Schwierigkeit kann hier durch das hohe Lauftempo positiv beeinfluss werden. Ebenfalls können Richtungswechsel, 
unterschiedliche Teilstreckenlängen und verschiedenartige Kartenleseaufgaben (Routenwahl, Kartenlesestrecke, Kompass) den Lauf interessanter machen. 
 



Schwierigkeitsfaktoren Kartenbeispiele 
Kartenlesen 

   
Routenwahl 

  
Postenstandort, 
Anlaufrichtung 

   
Postenobjekt 

  
Geländestruktur 
Bewuchs 

     
Schwierigkeitswert 1 2 3 4 5 6 



Schwierigkeitsfaktoren, Beschrieb der Eigenschaften 
Kartenlesen • Eindeutige Leitlinien 

• Ohne Entscheide 
• Leitlinien in Form 

von Strassen, 
Wegen etc 

• Verschiedene, ein-
deutige Leitlinien 

• Wechsel von Leit- 
Linien 

• Leitlinien in Form 
von Strassen, 
Wegen etc. 

• Verschiedene Leit-
linien 

• Leitlinien auch in 
Form von Gelände-
objekten, Vegetation 
etc. 

• Keine deutlichen 
Leitlinien 

• Grobe, eindeutige 
Geländeformen 

• Unübersichtliches, 
feingegliedertes 
Gelände 

• Leitlinien vorhanden 

• Unübersichtliches, 
feingegliedertes 
Gelände 

• Keine Leitlinien 

Routenwahl • Keine Routenwahl 
• Vorgegebene, ein-

deutige Leitlinie 

• Zwei gleichwertige 
Routen 

• Eindeutige Routen 
 

• Mehrere Routen 
• Zwischenentscheide 

erforderlich 
• Routenwahl durch 

eindeutige Leitlinien 
 

• Mehrere, klare 
Routen 

• Zwischenentscheide 
erforderlich 

• Routenwahl durch 
Leitlinien, Gelände, 
Vegetation  

 

• Mehrere, komplexe 
Routen 

• Zwischenentscheide 
erforderlich 

• Routenwahl meist 
durch Gelände, 
Vegetation  

 

• Komplexe Routen in 
schwierigem 
Gelände 

• Zwischenentscheide 
erforderlich 

• Routenwahl durch 
Gelände und 
Schwierigkeit 

Postenstandort • An deutlicher Leit-
linie 

• Als Bestätigung der 
richtigen Route 

 

• An untergeordneter 
Leitlinie 

• Neben der Leitlinie, 
von dieser sichtbar 

 

• Neben der Leitlinie, 
von dieser nicht 
direkt sichtbar 

• Deutliche Objekte 
 

• In grösserer Distanz 
von Leitlinie, von 
dieser nicht direkt 
sichtbar 

• Deutliche, markante 
Objekte 

 

• Ohne Leitlinie 
• Auffanglinie hinter 

Posten 
• Grössere Objekte in 

der Nähe undeut-
licher Leitlinien 

• Keine Leitlinien 
• Von Auffanglinien 

und Objekten 
entfernt 

 

Postenobjekt • Linienobjekt, in Linie 
angelaufen 

• Eindeutiges, gut 
sichtbares Objekt 

 

• Linienobjekt, von 
der Seite 
angelaufen 

• Weniger deutliches 
Linienobjekt 

 

• Einseitig begrenztes 
Linienobjekt  

• Aus Richtung der 
kleinen Ausdehnung 
angelaufen 

 

• Eindeutiger Standort 
• Weit sichtbar 
• In Umgebung von 

Leitlinie, 
übersichtlichem 
Gelände 

 

• Deutliches, aber 
nicht von weitem 
sichtbares Objekt 

• Auffangpunkte in 
der Umgebung 

 

• Kleines Objekt 
• Erst aus kurzer 

Distanz sichtbar 
• Keine Auffangobjekt 

in der Umgebung 

Geländestruktur 
Bewuchs 

• Offenes, übersicht-
liches Gelände 

• Offen oder hoch-
stämmiger Wald 

 

• Offenes Gelände, 
weniger über-
sichtlich 

• Leicht bewaldet 
• Übersichtlicher Wald
• Mässig coupiert 
 

• Offenes, geglieder-
tes Gelände 

• Offener Wald 
 

• Bewaldetes, grob 
strukturiertes 
Gelände 

 

• Fein strukturiertes 
Gelände 

•  offener Wald, keine 
Sichtbehinderung 
durch Vegetation 

• Unübersichtlichkeit 
durch Gelände-
struktur 

• Fein strukturiertes 
Gelände 

• Sichtbehinderung 
durch Vegetation 

Schwierigkeitswert 1 2 3 4 5 6 
 



Technische Schwierigkeit - Geländeschwierigkeit 
 
Die Schwierigkeit ist weitgehend  
von der Geländeschwierigkeit  
abhängig. 
 
 
 

6 7 8 9 10 11 

5 6 7 8 9 10 

4 5 6 7 8 9 

3 4 5 6 7 8 

2 3 4 5 6 7 

1 2 3 4 5 

6 

Geländeschwierigkeit 

S
ch

w
ie

rig
ke

its
w

er
t 

2 3 

4 

5 

6 

1 


